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Ein Wintertag beginnt sein Lauf

Gar kraftlos steigt die Sonne auf

Ein neuer Morgen ist erwacht

Nach einer kalten Winternacht.

Wohin wir auch am Morgen schauen

Der Himmel stahlblau, weiß die Auen

Recht hell erstrahlt das Himmelslicht

Nur Wärme bringt die Sonne nicht.

Doch in der Wohnung mollig warm

Der Tag gemütlich fängt so an

Mit Kaffee und mit Radioklang

So vor der Kälte mir nicht bang.

Zwar heißt es räumen Schnee und Eis

Denn dieses ist des Winters Preis

Dem Kinderherzen - Freude macht

Die frisch gefallene Winterpracht.

Und was für manchen eher Leid

Ist für die Kinder pure Freud

Mensch, Gehweg räumt mit großer Kraft

Und nebenan tobt Schneeballschlacht.

Das Auto bald im Stau dann steht

Da Straßen vom Schnee zugeweht

Man trifft zu spät zur Arbeit ein

Doch ist dabei man nicht allein.

So ist des Wintermorgens Zeit

Das Frühlingsgrün entfernt noch weit

Im Auto sitzt der Mensch und friert

Und Eisblumen manch Fenster ziert.
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